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      28. Jahrgang                                               Samstag, 31. Dezember 2021                               01/2022/ KW 52/2021

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 29. Januar 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 14. Januar 2022

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Geithain

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, 
neue Gedanken und neue Wege …

Wir wünschen Ihnen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022,
bleiben oder werden Sie gesund, behalten Sie Ihren Humor und 
besinnen Sie sich auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben. 

Ihr                                            Der                                            Die
Oberbürgermeister                 Stadtrat                                     Mitarbeiter
F. Rudolph                               der Stadt Geithain                     der Stadtverwaltung
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Es ist fast Jahresende, ein Jahr mir vielen
Höhen und Tiefen, viel Aufregung und
neuen Ministern. Wie schnell sich doch
alles ändert - vor einem Jahr wollte man
noch Flugzeuge und schwere Autoflot-
ten mit Dieselmotoren abschaffen - heu-
te benutzen es „Grüne Minister“ und dü-
sen fast allein durch die Welt. Frau Baer-
bock möchte allein die Welt umstülpen,
Russland und China in die Schranken
weisen. Es müsste ihr jemand mal sa-
gen, wer wem wirtschaftlich braucht,
oder wo große deutsche Wirtschaftsun-
ternehmen produzieren und auch ansäs-
sig sind.  Nur auf der Spitze eins Schiffes
zu stehen und die Arme zu spreizen …
wird in der großen Politik nicht ausreichen. 
Warten wir ab, in welche Meere das Schiff fährt …

Zum Ende des Jahres hatte ich mir fest vorgenommen, nicht in die
Politik abzuschweifen, aber man wird fast schon aufgefordert, etwas
aufs Korn zu nehmen. Es ist ja schon ausreichend, um ein Buch zu
schreiben. Corona-Milliarden sollen plötzlich Umweltprobleme lösen.
Wie hat Altkanzler Schröder mal gesagt?
“Am grünen Wesen soll die Welt genesen.“ 

Bleiben wir vorerst einmal in unserer Gemeinde. Das Jahr 2021 war
turbulent und aufregend. Trotz Coronakrise und engem Gürtel haben
wir schon einiges geschafft. 
Beide Schulen sind modernisiert, digital auf dem neuesten Stand, die
Außenbereiche hergerichtet. Wir haben Straßen erneuert, Radwege
sind im Bau, Baugebiete vorangebracht. 
Zu allem sollte ich erwähnen, dass es ohne Stadtrat und Verwaltung
nicht gehen würde. 
An dieser Stelle möchte ich die gute Arbeit und Zusammenarbeit mit
unserem Stadtrat hervorheben. Wir, als Verwaltung, können alle The-
men und Probleme ansprechen, wir finden immer gemeinsame Lö-
sungen im Interesse der Gemeinde. Dies trifft auch auf alle 3 Ort-
schaftsräte zu. Vielen Dank für die Zusammenarbeit. 

Für das Jahr 2022 gibt es natürlich ebenfalls viel Arbeit zu erledigen. 
Die nächsten Jahre werden sicher straffer gezogen sein. Landes-
und Bundeszuschüsse werden stetig weniger, Kürzungen der För-
derquoten kommen und wie es ausschaut, bürdet man den Kommu-
nen mehr zusätzliche Aufgaben auf. Das Gegenteil spielt in Berlin, da
schafft man – wieder einmal – 300 neue Stellen im Ministerium.

Auf unserem Plan stehen der weitere Straßenbau, 2 Radwege, Park-
plätze am Bahnhof, Aufwertung Parkanlagen, Stück für Stück Spiel-
plätze in den Ortsteilen, Investitionen bei der Feuerwehr, ein Buswen-
deplatz, Sanierung und Erweiterung der Kitas. Ich bin selbst ge-
spannt, wie es zum Ende meiner jetzigen Amtszeit dann aussieht. 

Beim Freibad steht im Moment leider noch ein dickes Fragezeichen. 
Dann sind auch noch Wahlen - Landrat und Oberbürgermeister - und
das kurz vor dem Stadtfest. Das Stadtfest sollten Sie natürlich fest
einplanen: 17.06.-19.06.2022. Ich bedauere natürlich sehr, dass wir
wieder einmal keinen Neujahrsempfang machen können. Dieser wird
aber, sobald es möglich ist, nachgeholt. Nach gewählten 7 Jahren
Bürgermeister wäre es ja vorerst der letzte Empfang, um über die
Wahlperiode Rechenschaft abzulegen.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr, bleiben
Sie gesund und vor allem halten Sie zusammen! Geimpft oder un-
geimpft, genesen oder getestet - akzeptieren und respektieren Sie
auch andere Auffassungen und Ängste. Genau so schlimm wie Coro-
na, ist eine Spaltung unserer Gesellschaft.  

Im Namen des gesamten Stadtrates der Stadt Geithain, im Namen
der Verwaltung und natürlich in meinem Namen als Bürgermeister
wünsche ich Ihnen ein erfolgreiches, gesundes und gutes Jahr 2022,
egal ob Privat oder im Unternehmen. Viel Erfolg Ihnen allen.
P.S. Danke für das bisher entgegengebrachte Vertrauen in
unsere/meine Arbeit.

Frank Rudolph, 
Oberbürgermeister

&

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon-  . .Zimmer-
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nr. . . . . . . . . . . .Nr.

n    Büro Oberbürgermeister

Oberbürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
Büro Oberbürgermeister/
Sitzungsdienst/Amtsblatt . . . . . . . . . .Frau Franke  . . . . . . .466-103  . . . . .103
Mitarbeiter Verwaltung . . . . . . . . . . . .Herr Bernstein  . . . . .466-203  . . . . .203

n    Allgemeines Sachgebiet 

Vereine, Kultur, Soziales  . . . . . . . . . . .Frau Schindler  . . . . .466-210  . . . . .201
Standesamt/Personal  . . . . . . . . . . . . .Frau Müller . . . . . . . .466-125  . . . . .005
Einwohnermeldeamt . . . . . . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
Kindereinrichtungen/Wahlen/
Schulen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Hawlitzky . . . . .466-122  . . . . .002
Feuerwehr, Brandschutz
Mitarbeiter Ordnungsamt  . . . . . . . . .Herr Christen   . . . . .466-102  . . . . .102
Gewässer/Bäume
Markt, Sportstätten, 
Schiedsstelle, Versicherungen  . . . . . .Frau Schindler  . . . . .466-210         . .201
Bibliothek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/Frau
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wiesehügel  . . . . . . .43168
Bürgerhaus/Kultur  . . . . . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . .41977
Museum/Unterirdische Gänge  . . . . . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held 42494
Grundschulsekretariat  . . . . . . . . . . . .Frau Barthel  . . . . . . .42494
Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler  . . . . .4660/
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466100
IT-Administrator  . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Risse  . . . . . . . .466-110  . . . . .110

n    Fachbereich Finanzen

Fachbereichsleiter  . . . . . . . . . . . . . . .Herr Bochmann  . . . .466-206  . . . . .206
Kassenverwaltung  . . . . . . . . . . . . . . .Frau Nagel  . . . . . . . .466-209  . . . . .209
Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
Wohnungsverwaltung/
Mitarbeiterin Finanzen  . . . . . . . . . . . .Frau Trölitsch . . . . . .466-208  . . . . .208
Grund-, Hunde- u. 
Vergnügungssteuer/ Archiv  . . . . . . . .Frau Tusche  . . . . . . .466-213  . . . . .213
Gewerbesteuern/Mahnungen . . . . . . .Frau Scholtz . . . . . . .466-212  . . . . .212
Mitarbeiterin Finanzen
Mitarbeiter Finanzen  . . . . . . . . . . . . .Frau Schiller  . . . . . .466-211  . . . . .211

n    Fachbereich Bauverwaltung

Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . .466-108  . . . . .108
Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
Hoch-/Tiefbau-/Bau-
koordinierung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Rätsch  . . . . . . .466-101  . . . . .101
Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . .466-109  . . . . .109
Mieten/Pachten . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Krusch  . . . . . . .466-109  . . . . .109
Ordnungsamt/Gewerbe
Sicherheit/Ordnung/Verkehrswesen  .Frau Weber . . . . . . . .466-106  . . . . .106
Technische Beschaffung
Ordnung/Sicherheit/Polizei
Gemeindlicher Vollzugsdienst
Fundbüro . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling . . . . . .466-106  . . . . .106
Ausbildung (Azubi’s)  . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling . . . . . .466-106  . . . . .106
IT-Administrator  . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Risse  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
Leitender Mitarbeiter Bauhof  . . . . . . .Herr Saupe  . . . . . . .41816
Sachbearbeiterin
Gebäudemanagement  . . . . . . . . . . . .Frau Stiller  . . . . . . . .41816
Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . . . . . .Herr Martin . . . . . . . .41977
Hausmeister Schulen  . . . . . . . . . . . . .Herr Förster/Kepper .42494

Telefon- und Zimmerverzeichnis 
der Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341-4660 | Fax: 034341-466221
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@
E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat

•    buergermeister@geithain.de

•    rechnung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen

•    kaemmerei@geithain.de

•    meldeamt@geithain.de

•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen

•    bauverwaltung@geithain.de
     

Allg. Sachgebiet

Museum

•    heimatmuseum.geithain@

     googlemail.com

Bibliothek

•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus

•    buergerhaus@geithain.de

Schulen

•    info@paul-guenther-schule.de

•    grundschule-geithain@t-online.de

•    gs.narsdorf@t-online.de

Private Schulen
•    iwg@saxony-international-school.de

• IPS-Geithain@saxony-international-

school.de

Bauhof

•    bauhof@geithain.de

Sprechzeiten in der Stadt-
verwaltung Geithain, Markt 11 

Montag            08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag          08:00 bis 12:00 Uhr    
                       13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch         geschlossen 
Donnerstag     08:00 bis 12:00 Uhr    
                       13:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag             08:00 bis 12:00 Uhr

Für das Einwohnermeldeamt sind 
auch weiterhin Terminvereinbarungen
notwendig. 

Redaktionsschluss        Erscheinung 

11.02.2022                       26.02.2022

11.03.2022                       26.03.2022

13.04.2022                       30.04.2022

12.05.2022                       28.05.2022

16.06.2022                       02.07.2022 

Redaktionsschluss        Erscheinung 

15.07.2022                       30.07.2022

18.08.2022                       03.09.2022

15.09.2022                       01.10.2022

14.10.2022                       29.10.2022   

18.11.2022                       03.12.2022

13.12.2022                       31.12.2022

n  Termine Amtsblatt 2022

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.

n Geburtstag des Monats

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen müssen leider 
bis auf Weiteres die monatlichen Geburtstage des Monats entfallen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Oberbürgermeister

Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Sitzungen im Monat Januar 2022

• Die Sitzung des Technischen Ausschusses der Großen Kreisstadt Geithain
Dienstag, 04.01.2022, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Markt 11

• Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt Geithain
Dienstag, 11.01. 2022, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Markt 11

• Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Geithain 
Dienstag, 18. 01. 2022, 18 Uhr, Saal, Bürgerhaus Geithain, L.-Petermann-Str. 10

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzung sowie zur Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte immer aktuell den Aushängen in den Schaukästen.  
Bitte beachten Sie die 3G-Regelung! 

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Oberbürgermeister

Verantwortliche für den redaktionellen Teil:
Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Veröffentlichung eingereichter Beiträge.

Gesamtherstellung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Tel.: 037208 / 876100; info@riedel-verlag.de. 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020.

Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über 4016 Haushalte. Für die Verteilung
der bewerbbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exemplare. Die nicht
zur Verteilung kommenden Ex emplare liegen an den Auslagestellen im Stadtgebiet zur kostenfreien 
Mit nahme aus. Damit wird für jeden Haushalt ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

n Gratulation zu Gewerbejubiläen im Dezember 2021

n 30-jähriges Jubiläum

Gerd Nöbel
Nöbel Brennstoffhandel und Fuhrunternehmen
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n  Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Geithain hat in 
    seiner öffentlichen Sitzung am 21.12.2021 folgende
    nachstehende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 204/31/2021 
Zum Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Geithain, Orts-
teilwehr Geithain, wird Herr Jens Krznaric für die Dauer von fünf Jahren
berufen. Zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Geithain, Ortsteilwehr Geithain, wird Herr Marco Berger
für die Dauer von fünf Jahren berufen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0            

Beschluss-Nr. 205/31/2021
Zum Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Geithain, Orts-
teilwehr Ossa, wird Herr Daniel Naumann für die Dauer von fünf Jahren
berufen. Zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Geithain, Ortsteilwehr Ossa, wird Herr Sören Petzold für
die Dauer von fünf Jahren berufen.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0          

Beschluss-Nr. 206/31/2021 
Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben zur Erneuerung von se-
niorengerechten Sitzbänken im Stadtgebiet Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0          

Die 4 Sitzbänke am Zugang des Oberen Stadtparkes sowie auf der Seite
des Rodelhanges „Rollmops“ sowie die insgesamt 4 Bänke am Prome-
nadenweg - oberhalb der Dammmühle - sowie an der Stadtmauer in der
Nähe des Durchganges zur Färberpforte sollen erneuert werden. An die-
sen Standorten plant die Stadt Geithain kurzfristig die Erneuerung der
Sitzbankanlagen in einer barrierefreien und seniorengerechten Ausfüh-
rung. Die Sitzbänke haben höhere Sitzflächen, ergonomisch geformte
Rücklehnen sowie eine „Rollator“-Gehwagenvorrichtung. Die Sitzbänke
bieten mehr Komfort beim Sitzen und machen das Aufstehen einfacher.
Die Gehwagenvorrichtung schafft die Möglichkeit, den eigenen Rollator
in die vorgesehene Aussparung abzustellen, so dass ein zusätzlicher
Sitzplatz mit Rückenlehne entsteht. 
Diese Maßnahme wird zu 100 % im Rahmen des sächsischen Sonder-
förderprogramms „Sachsen barrierefrei 2030“ gefördert. 

Beschluss-Nr. 207/31/2021 
Die Vergabe der Bauleistung Sanierung Sanitärräume Kindertagesstätte
„Rasselbande“ Narsdorf – Abbruch-, Entkernungs- und Putzarbeiten an
die Firma Baubetrieb Jens Bernecker, Niedergräfenhain Nr. 53 B, 04643
Geithain

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0         

Beschluss-Nr. 208/31/2021 
Die Vergabe der Bauleistung Sanierung Sanitärräume Kindertagesstätte
„Rasselbande“ Narsdorf – Sanitärinstallation an die Firma Ausbau Geit-
hain GmbH, Altenburger Straße 6, 04643 Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0           

Beschluss-Nr. 209/31/2021 
Die Aufhebung der Beschlüsse Nr. 197/30/2021 und 198/30/2021 vom
16.11.2021 zur Schaffung neuer Kinderbetreuungsplätze in den Kinder-
einrichtungen „Wirbelwind“ und „Rasselbande“. Neubeschluss zur
Schaffung neuer Kinderbetreuungsplätze in der Kindereinrichtung „Ras-
selbande“ in Narsdorf. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0           

Beschluss-Nr.: 210/31/2021
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben Instandsetzung Heimat-
museum Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0           

Über das „Soforthilfeprogramm Heimatmuseen und landwirtschaftliche
Museen 2021“ hat die Stadt Geithain eine Förderung für Instandset-
zungsmaßnahmen am Heimatmuseum vom DVA erhalten. In den Aus-
stellungsräumen, an der Fassade und im Terrassenbereich sollen Maler-
und Putzarbeiten durchgeführt werden.

Beschluss-Nr.: 211/31/2021
Veräußerung einer noch zu vermessenden Teilfläche mit einer Größe von
ca. 20.344 m² des Flurstückes 1113/33 der Gemarkung Geithain an die
Grundstück & Haus Winkler GmbH aus Leipzig. Zweck der Veräußerung
ist die Durchführung der Erschließung des Bebauungsgebietes „Süd-
hang“ (2. Bauabschnitt) in Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1  Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1 Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0   

Beschluss-Nr. 212/31/2021
Die Entgegennahme von Spenden für die Feuerwehren Geithain und
Niedergräfenhain in Höhe von insgesamt 1.670,90 durch die Stadt Geit-
hain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n  Öffnungszeiten Corona-Testzentrum Geithain:

Bürgerhaus Geithain, Louis-Petermann-Straße 10, 04643 Geithain

Montags ist schon ab 5.30 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten:
Montag: 05.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Beschluss-Nr. 213/31/2021
Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2022, einschließlich Anla-
gen, für die Große Kreisstadt Geithain. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 14
Dagegen: 1 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 214/31/2021 
Für den Termin der Oberbürgermeisterwahl wird der 12. Juni 2022 und
für die etwaige Neuwahl der 3. Juli 2022 bestimmt. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 215/31/2021 
Die Vergabe der Bauleistung Sanierung Sanitärräume Kindertagesstätte
„Rasselbande“ Narsdorf – Fliesenarbeiten an die Firma Fliesen Frauen-
dorf, Paul-Guenther-Platz 5, 04643 Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Stadträte: 18 + 1   Anwesende: 14 + 1
Stimmberechtigte: 14 + 1  Dafür-Stimmen: 15
Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

n  Hinweise zum Abbrennen von privatem Feuerwerk

Privatpersonen, die das
18.Lebensjahr vollendet ha-
ben, dürfen Feuerwerk der
Kategorie 2 (Silvesterfeuer-
werk) nur am 31.12. und
01.01. eines jeden Jahres
frei abbrennen. Zu allen an-
deren Zeiten erfordert ein
solches Feuerwerk eine Aus-
nahmegenehmigung, die je-
doch nur aus begründetem Anlass erteilt wird. Dazu zählen Geburtsta-
ge, Jubiläen, Hochzeiten u.ä. Die Ausnahmegenehmigung vom Verbot
des Erwerbens und Verwendens (Abbrennen) von pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie 2 (§ 24 Abs. 1 i.V.m. § 22 Abs. 1 und § 23 Abs.
2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz) ist beim Ordnungsamt
der Stadt Geithain zu beantragen. Der Antrag ist unter www.Stadt Geit-
hain.de zu finden unter Formulare.
Gemäß § 1a der Sächsischen-Corona-Notfall-Verordnung (Sächs-
CoronaNotVO) vom 19.11.2021 gültig ab dem 13.12.2021, sind am
31. Dezember 2021 und 1. Januar 2022 Feiern auf öffentlichen Plät-
zen und Anlagen oder sonstigen öffentlichen Orten unter freiem
Himmel nicht erlaubt. Untersagt ist, außerhalb der Unterkunft pyro-
technische Gegenstände der Kategorie F2 im Sinne von § 3a des
Sprengstoffgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.
September 2002 (BGBl. I S. Seite 3 von 16 3518), das zuletzt durch
Artikel 18 des Gesetzes vom 27. Juli 2021 (BGBl. I S. 3146) geändert
worden ist, mit sich zu führen oder abzubrennen. Das Versamm-
lungsverbot ist hier auch einzuhalten.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern trotz der Einschränkun-
gen einen guten Rutsch ins Jahr 2022!

Madeleine Weber
Sachbearbeiterin Ordnungsamt

Die Stadt Geithain möchte sich recht herzlich bei Herrn Tom Röß-
ner, Hausmeister- und Dienstleistungsservice aus Geithain für den
wunderschönen Weihnachtsbaum auf unserem Marktplatz bedan-
ken, ebenso bei der Firma Hennemann für den Transport.
Ein großes Dankeschön auch an Herrn Frank Kirschner, der wie je-
des Jahr die schönen Weihnachtsbäume für den Eingangsbereich
des Rathauses sowie für den Rathaus-
balkon sponserte.

Allg. Sachgebiet
Fotos: Stadt Geithain, 2021 

Auch in diesem Jahr bastelten die Kinder
der „Kita Wirbelwind“ Paul-Guenther-
Platz wieder wunderschöne Weih-
nachtspäckchen, welche das Rathaus
schmücken und uns alle erfreuen. 
Vielen lieben Dank dafür!

n  Information aus dem Steueramt:

Im Januar 2022 werden für alle Grundstücke die Grundsteuerbe-
scheide neu versandt. Dies dient der Vorbereitung auf die Ände-
rung der Grundsteuer durch die Grundsteuer-Reform. Ab dem
01.01.2025 wird dann die gesetzliche Neuregelung zur Anwen-
dung kommen. Des Weiteren möchten wir auch auf die Fälligkeiten
der Grundsteuern hinweisen.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

M. Bochmann
Fachbereichsleiter



Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung
nachfolgendes Mehrfamilienhaus im Orts-
teil Narsdorf, Siedlung 16 a-e zwecks Ange-
botsabgabe aus: Das Gebäude liegt in guter
zentraler Wohnlage innerhalb der Ortschaft.
Die Anbindung an den ÖPNV ist gegeben
(Buslinien, Bahnstrecke Leipzig-Chemnitz,
BAB 72 Auffahrt (Entfernung ca. 4 km). Die
Entfernung zum Stadtzentrum Geithain be-
trägt ca. 5 km. Grundschule und Kinderta-
geseinrichtung sind vorhanden.

Objekt:
Mehrfamilienhaus bestehend aus 40 Wohnein-
heiten, davon 20 Zweiraumwohnungen mit je
61,4 m² und 20 Zweiraumwohnungen mit je
51,3 m², insgesamt 5 Eingänge

Flurstück:
37/59 mit einer Größe von 2.562 m² 

Verkehrstechnische Erschließung:
über 37/64 Gemarkung Narsdorf, öffentlich
gewidmet

Gesamtwohnfläche: 2.254 m²

Gebäudebeschreibung:
Massivbau-Mauerwerksbau; voll unterkellert,
vier Vollgeschosse, nicht ausgebautes Dach-
geschoss, keine Balkone

Baujahr: ca. 1967/68

Modernisierung/Instandhaltung:
Anfang der 1990er Jahre
– Fassade mit Wärmedämmung
– Verkleidung mit Fassadenplatten
– Dacheindeckung erneuert Jahr 2009/2010
– Einbau Kunststofffenster auf der Nordseite
– Südseite noch Altbestand der Holzfenster
– Erneuerung Heizung (Gaszentralheizung)
– Sanitäreinrichtung modernisiert

Baulicher Zustand: sanierungsbedürftig

Sonstiges:
Die Immobilie unterliegt nicht dem Denkmal-
schutz.

Mindestgebot des Grundstückes:
745.000,00 Euro

Das Verkehrswertgutachten ist in der Verwal-
tung nach terminlicher Absprache einsehbar.
Interessenten richten ihr Angebot im ver-
schlossenen Umschlag mit dem Vermerk
„Kaufangebot Siedlung 16 a-e, Narsdorf“ , an
folgende Anschrift: Stadtverwaltung Geithain,
Markt 11, 04643 Geithain

Frank Rudolph, Oberbürgermeister
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Aus dem Baugeschehen

n  Außen am Zollhaus

Am Zollhaus Geithain hat sich außen etwas getan. Trotz herbstlicher
Stimmung erstrahlen jetzt die Freianlagen des Gebäudes wieder im neu-
en Glanz. In den letzten Wochen hat die Stadtverwaltung dazu die Ter-
rasse, welche unterhalb Richtung Stadtpark liegt, vollständig neu her-
stellen lassen. Auch der Zugang aus Richtung Stadttor bekam dabei ei-
ne frischere Optik. Die neuen Freianlagen sollen zukünftig die Nutzung
des Zollhauses als Trauzimmer auch im Freien unterstützen. Ein Sekt-
empfang ist jetzt genau so möglich, wie auch die Terrasse als Fotokulis-
se für schöne Hochzeitsbilder in Beschlag zu nehmen. Anderseits kön-
nen auch hier wieder kleinere Konzerte und kulturelle Empfänge im Rah-
men von Stadtfesten stattfinden. Möglich wurde der Umbau durch eine
Förderung aus dem LEADER-Regionalbudget für Kleinprojekte, aus
welchem der Stadt Geithain Mittel in Höhe von 10.000 Euro zur Verfü-
gung standen. 

n  Weitere Klassenräume in der 
    Paul-Guenther-Schule saniert

Seit Jahren investiert die Stadt Geithain umfangreiche finanzielle Mittel,
um das Gebäude der Paul-Guenther-Schule in einem zeitgemäßen Zu-
stand zu erhalten. So wurde u. a. die Heizungsanlage erneuert, die Be-
leuchtungsanlage auf LED umgestellt und Fachkabinette der Neugestal-
tung unterzogen. Auch in diesem Jahr wurde gebaut, wenn gleich auch
in einem kleineren Umfang. Im Leerschwimmbecken wurden die haus-
technischen Anlagen erneuert und es konnten 2 Klassenräume saniert
werden. Konkret betraf dies je ein Zimmer der Grundschule bzw. der
Oberschule. Wie in fast allen Räumen des Schulgebäudes sind die Fuß-
böden mit Parkett ausgelegt. Dieses wurde mit Errichtung des Gebäu-
des eingebaut und besteht im Wesentlichen aus Buchenholz. Die Nut-
zung und die Zeit haben auf den Böden Spuren hinterlassen, so dass in
regelmäßigen Abständen eine Aufarbeitung der Oberflächen erfolgen
muss. So wurden die Böden gereinigt, geschliffen und entstaubt. An-
schließend erfolgte die Neuversiegelung. Optisch erscheinen die Par-
kette nun wie neu. Die Wände und Decken der Räume wurden zunächst
von alten Anstrichen befreit. Nach einer Grundierung und Spachtelung
wurde die neue Beschichtung aufgebracht. In den Sockelbereichen wur-
de ein besonders robuster, wischfester Anstrich aufgetragen. Die Stadt
hofft, dass die Kinder und Lehrer mit ihren sanierten Klassenzimmern
zufrieden sind. 

Artikel: Andreas Rätsch, 2021
Foto: Andreas Rätsch, 2021, Zollhaus mit neuer Terrasse

Jesierski, FBL Bau- und Ordnungswesen
Fotos: Jesierski, Sanierung der Klassenräume  2 und 7

Liegenschaften

n  Öffentliche Ausschreibung
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Wir gratulieren ...

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Geithain 
gratuliert allen Eltern herzlich zur Geburt 

Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht alles, alles 
Gute sowie eine frohe und glückliche Zeit.

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine 
Geburtstage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters, Markt 11,
04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis erklären.

Ihr Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Geithain 
gratuliert allen Geburtstagskindern und 

Ehejubilaren des Monats Januar ganz herzlich,
wünscht alles, alles Gute und vor allem Gesundheit.

Anzeige(n)

n Ein Tierparkjahr mit viel Sorgen, 
aber auch einer großen Freude

Das Jahr 2021 ist am heutigen Tag zu Ende.
Es war ein sehr aufregendes für das Geithainer
Tierparkteam. Freudige Ereignisse und Sorgen 
lösten sich in Windeseile ab.

Der größte Rückschlag war das vom Lebensmittelüberwachungs- und
Veterinäramt des Landkreises Mitte des Jahres ausgesprochene Verbot,
ab sofort die Tore des Tierparks für Besucher geschlossen zu halten. Der
Grund war, dass die sich um die Betreuung der Tiere täglich bemühen-
den Personen – und das sind nun mal nur Ehrenamtler, Bundesfreiwilli-
gendienstleistende und Ein-Euro-Jobber - nicht für alle der hier zu se-
henden sieben verschiedenen Tierarten eine abgeschlossene staatlich
anerkannte oder sonstige Aus- und Weiterbildung haben. Seither be-
mühte sich der Vereinsvorstand darum, dass weitere Personen Sach-
kundelehrgänge absolvieren, um die Lücke zu schließen und diese For-
derung des Amtes auf mehrere Schultern verteilen zu können. Vier wei-
tere Lehrgänge konnten so erfolgreich abgeschlossen werden. Durch
die Schweinepest gibt es jedoch im Moment keine für die im Tierpark zu
sehenden Minischweine organisierten Lehrgänge. „Doch weitere An-
meldungen zu Qualifizierungen laufen. Wir hoffen doch, dass es bald ei-
ne einvernehmliche Lösung mit dem Amt geben wird, damit Besucher
künftig nicht nur 80 Prozent der Tiere von den öffentlichen Wegen aus
sehen zu können“, so Vereinsvorsitzender Thomas Muhl.

Ein weiteres Problem, das in den kommenden Wochen und Monaten
wieder akut wird, wenn die Einsatzzeiten der jetzigen Bundesfreiwilli-
gendienstleistenden auslaufen, ist die personelle Decke der Helfer, die
im Geithainer Tierpark Tag für Tag dafür sorgen, dass die Tiere gefüttert
und ihre Ställe und Gehege sauber gehalten werden. „Wir suchen des-
halb dringend Leute – ob über den Bundesfreiwilligendienst, als Ein-
Euro-Jobber oder auf ehrenamtlicher Basis -, die mithelfen, die ange-
spannte Personalsituation in den nächsten Monaten zu mildern. Selbst
tage- und stundenweise Hilfe wäre willkommen, um das städtische
Kleinod Geithains auch für die Zukunft erhalten zu können“, so Sandra
Händler, die in dieser Funktion wirkt. Zur Hilfe bereite und in der Lage
seiende Bürger sollten sich schnellstmöglich unter Telefon
015201048145 beim Vereinsvorsitzenden Thomas Muhl oder per E-Mail
unter info@tierpark-geithain.de melden.

Eine große Freude löste dagegen beim Tierparkteam die gewaltige
Spenden- und Tierpatenbereitschaft von Bürgern und Unternehmen in
den vergangenen Tagen aus. Nachdem das Bemühen geplatzt war, auf
den Weihnachtsmärkten und durch eine Benefizkulturveranstaltung die
Vereinskasse aufzufüllen, gab es eine riesige Solidaritätswelle. Allein bis
zum Redaktionsschluss dieses Stadtanzeigers am 13. Dezember konn-
ten über 2400 Euro durch Spenden und Patenschaften registriert wer-
den. „Uns standen manchmal die Tränen in den Augen über die Hilfsbe-
reitschaft und die lieben Worte, unser Anliegen zu unterstützen“, formu-
liert Thomas Muhl die Gemütslage.

Auf ebensolche Unterstützung hoffen wir auch im kommenden Jahr. Für
das wir all jenen, die ihr großes Herz für unseren kleinen Tierpark bewie-
sen haben, viel Gesundheit, Wohlergehen und Freude wünschen. Ge-
meinsam muss es doch zu schaffen sein, dass sich kleine und große
Leute weiter in Geithain an den Tieren erfreuen können.

Ihr Tierparkteam

Aus dem Tierpark
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Kulturelles

n  Neuer Termin für
    Roy Reinker – HÖR AUF DEIN BAUCHGEFÜHL

Die für den 05. 02. 2022 geplante Veranstaltung muss leider
entfallen. 
Neuer Termin: 10. September 2022, 20 Uhr, Bürgerhaus 
Karten zu 24,00 € erhalten Sie ab sofort im Bürgerbüro und in der
Bibliothek

Aus den Kindereinrichtungen

n  DANKE, dass IHR an uns denkt!!!

Vielen Dank für die überraschenden Momente hier in unserem Kin-
dergarten…
Wir sagen DANKE dem Geithainer Carneval Club e.V. …
… am 11.11.2021 habt ihr uns sowas von verblüfft. Eure coole Musik
war schon von weitem zu hören… und dann seid ihr gekommen… sozu-
sagen mit einem Mini- klitzekleinen Karnevalsumzug aus einem him-
melblauen Cabrio-Trabbi und nem Transporter… bow… das war doch
noch nicht alles… plüschige, gefleckte, gefiederte Tierchen und edle
Karnevalsjecken heizten die Stimmung kräftig ein… über unseren Zaun
flogen nur so die Kamellen… in Hülle und Fülle… natürlich haben wir
unsere Jackentaschen und Kapuzen damit vollgestopft… aber davon
ist nichts mehr übrig… logisch… zum Glück gibt es noch die emsigen
Wichtel vom Nikolaus…

Auch denen sagen wir DANKE…
DANKE an das Team der FAW gGmbH Geithain…
… dieses Jahr habt ihr dem Nikolaus feste „unter die Arme gegriffen“…
also ohne euch hätte er das auf Garantie nicht pünktlich zum 6.12.2021
geschafft… so staunten wir bei unserer Ankunft im Kindergarten… noch
mehr Überraschungen an diesem Tag… yippi… unsere Hausschuhe wa-
ren weihnachtlich geschmückt… mit roten, weißen, grünen Säckchen…
auf jedem war ein goldiges Motiv aufgenäht… von Kerzen bis Weih-
nachtsmänner… natürlich auch Lebkuchen… und wenn wir schon wie-
der mal bei Naschereien sind… wollen wir weiter danken…

DANKE an den Speiseservice Schiener…
… ihr habt natürlich für die schokoladige und vitaminreiche Füllung der
Säckchen gesorgt… wie jedes Jahr… auf euch ist „Verlass“… macht
weiter so… wir sind rundum glücklich und zufrieden… der Nikolaus hat
doch super Helfer… und an solchen Tagen ist das Naschen mal ganz
einfach okay…

Und wenn ihr uns fragt… so
kann es gerne auch 2022 wei-
ter gehen… grinz… wir haben
nix dagegen… kommt doch
mal wieder auf einen Besuch
bei uns vorbei!!!

Bis dahin wünschen wir allen
Lesern, all  unseren Familien,
Freunden, unseren Partnern, dem Speiseservice Schiener einen
guten Rutsch ins Jahr 2022, mega viel Glück und Gesundheit... Auf
ein Wiedersehen in 2022.

Ihre Kinder und ErzieherInnen der Kindertageseinrichtung „Wirbelwind“.
Fotos: Yvonne Rätsch, 2021 
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n  Adventszeit im Kindergarten der „Little Stars“

„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt.“ Mit diesen bekannten
Kinderreim und  vielen anderen schönen weihnachtlichen Lie-
dern und Gedichten stimmten die kleinen und großen Regen-
bogenkinder der Fremdsprachenkindertageseinrichtung
„Little Stars“ die Vorweihnachtszeit ein. Das gemütliche und
besinnliche Einstimmen auf Weihnachten sollte auch in die-
sem Jahr, trotz der Corona- Einschränkungen, im Vorder-
grund stehen. Die Vorfreude auf Weihnachten ist immer eine
besondere Zeit für unsere Kinder. Endlich durfte das erste
Türchen am Adventskalender geöffnet werden. Überall im
Haus funkelt es und es duftet nach Plätzchen & Räucherker-
zen. Es gab vieles zu entdecken. Die Kinder lernten die ver-
schiedenen Bräuche kennen. Dabei unterstützt uns „Rudi Ra-
be“, die Handpuppe. Am 6. Dezember feierten wir den Nikolaustag mit Naschereien und in den fleißig geputzten
Schuhen versteckte sich auch noch eine Überraschung. Es gab noch viele andere Höhepunkte, welche die War-
tezeit auf den Weihnachtsmann verkürzten und die Augen der Kinder zum Strahlen brachten, z.B. bastelten wir
gemeinsam kleine Weihnachtsüberraschungen, dekorierten die Gruppenräume,  gestalteten einen Wunschzettel
und besuchten den Geithainer Marktplatz, um die traditionelle Pyramide und den großen Weihnachtsbaum anzu-
sehen. Kerzenschein und Märchen gehörten ebenfalls zu den festen Ritualen in dieser Zeit.
Wir wünschen allen Kindern sowie deren Familien für das neue Jahr alles Gute und viel Gesundheit.
Bitte bleiben Sie gesund!!!!!!

Die Erzieher der Regenbogenkinder
Diana Gollmer, Nicole Kühnel und Heike Weber
Fotos: Kita „Little Stars“

Aus den Kindereinrichtungen

n Unser Jahresrückblik
Aus den Gruppenzimmern klingen Weihnachtslieder, alles ist festlich ge-
schmückt. In den Kindergartengruppen werden Weihnachtsplätzchen ge-
backen und der Duft dieser zieht aus der Küche durch die gesamte Kita.
Er herrscht Weihnachtsstimmung. Der Weihnachtsmann ließ in der ver-
gangenen Woche die Kinderaugen strahlen. Er besuchte täglich eine
Gruppe und brachte Geschenke mit. Das Jahr 2021 geht zu Ende… Wie
schon im vergangenen Jahr konnte die Jahresplanung nicht eingehalten
werden. Unser Sommerfest und auch das Herbstfest fanden erneut ohne
die Eltern statt. Dennoch freuten sich die Kinder über den Auftritt eines
Liedermachers, Matschspaß, Knüppelkuchen, verschiedene Wettspiele,
einem Mitmachtheater und anderen tollen Sachen. Auch ein  Ausflug mit

dem „Kohrener Landexpress“ zum Spielplatz am Lindenvorwerk  konnte
stattfinden. Das war für alle Kinder ein richtig toller Tag. In diesem Som-
mer haben wir 15 Schulanfänger verabschiedet. Nach einer ereignisrei-
chen Abschlusswoche  fand das langersehnte Zuckertütenfest statt, wel-
ches liebevoll von den Eltern organisiert wurde. Wir sind gespannt und bli-
cken optimistisch in das neue Jahr. Für das entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei allen Eltern und dem
Elternrat und wünschen allen ein gesundes neues Jahr.

Es grüßt das Team vom „Kinderland am Bahnhof“                                               
Carina Saupe

Die Bienenkinder bestaunen auf dem Geithainer
Markt den Weihnachtsbaum und die Pyramide

Der Weihnachtsmann besucht die Bienenkin-
der in der Krippe

Die Wackelzähne beim Zuckertütenfest
Fotos: Kita „Kinderland am Bahnhof“, 2021
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Aus den Kindereinrichtungen

n KiTa-Spielothek – Neue Spiele für Kita „Wirbelwind“ aus Geithain

Initiative von Mehr Zeit für Kinder e.V. stattet Kita „Wirbelwind" in
Geithain mit Spielwaren aus

Frankfurt/Main, Oktober 2021. Die Kita „Wirbelwind“ zählt zu den
Gewinnern der „KiTa-Spielothek“ 2021 und erhält damit ein um-
fangreiches Spielwarenpaket mit wissenschaftlich geprüften Pro-
dukten. Das Besondere an der „KiTa-Spielothek“: Die Produkte sol-
len auch an die Familien der Kinder zum gemeinsamen Spielen zu
Hause ausgeliehen werden.

Die Kita „Wirbelwind“ aus Geithain hat sich am Aufruf der Initiative „Ki-
Ta-Spielothek“ des Mehr Zeit für Kinder e.V. beteiligt und ein umfangrei-
ches Spielwarenpaket gewonnen. Insgesamt werden in diesem Jahr
500 Kitas ausgestattet. Die Initiative „KiTa-Spielothek“ möchte spiele-
risch die Entwicklung von Kindergartenkindern fördern und durch die
Ausleihe der Produkte zu den Familien nach Hause die Spielkultur in den
Familien stärken. Gesponsert werden die Produkte in diesem Jahr von
den Herstellern Bruder, Brio, Ravensburger und Zapf Creation.

Ausleihe der Spiele nach Hause
Wie in einer Bibliothek dürfen die Kinder ihre Lieblingsspiele aus der „Ki-
Ta-Spielothek“ ausleihen und mit nach Hause nehmen, um sie dort ge-
meinsam mit der Familie auszuprobieren. Die Erzieherinnen und Erzie-
her können den Eltern Ratschläge geben, welche Spielwaren die Fähig-
keiten ihrer Kinder besonders gut fördern. Auf diese Weise entsteht eine
Erziehungspartnerschaft zwischen Erziehern und Eltern und es ergeben
sich Anlässe zu Gesprächen über die Entwicklung des Kindes. 

Kinder lernen beim Spielen
Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die erfahrene Pädagogen und
Wissenschaftler des ZNL Transfer Zentrum für Neurowissenschaften

und Lernen in Ulm auf ihre Förderaspekte hin getestet und für gut befun-
den haben. Spielen spielt bei der Entwicklung der Kinder buchstäblich
eine zentrale Rolle. „Kinder unterscheiden nicht zwischen Spielen und
Lernen, sie lernen spielend“, erklärt Prof. Dr. Manfred Spitzer, Gründer
und Leiter des ZNL. Das gemeinsame Spielen mit Eltern und Erziehern
dient der sprachlichen, emotionalen und sozialen Entwicklung.

Bereits 6.000 Kindergärten ausgestattet
Neben dem Wettbewerb für die Kitas bietet der Mehr Zeit für Kinder e.V.
im Rahmen der „KiTa-Spielothek“ auch Krippen die Möglichkeit, eine
von 250 speziell auf sie abgestimmte Produktausstattung zu gewinnen.
Die „KiTa-Spielothek“ wurde 2010 vom Mehr Zeit für Kinder e.V. ins Le-
ben gerufen. Seitdem wurden 6.000 Kindergärten und 2.500 Krippen mit
einer „KiTa-Spielothek“ ausgestattet. Interessierte Kitas und Krippen
können sich jetzt schon unter kitaspielothek@mzfk.de melden, um im
nächsten Frühjahr die neuen Wettbewerbsunterlagen zu erhalten. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kitaspielothek.de.

Fotos: Ilka Hennig, 2021

Aus den Schulen

Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe Freunde und Förderer
der Paul-Guenther-Schule,
wir bedanken uns herzlich für die gedeihliche Zusammenar-
beit und tatkräftige Unterstützung im vergangenen Jahr.
Ihnen allen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022.

gez. Zahn gez. Vockerodt
Schulleiterin GS Schulleiterin OS

n Frischer Wind im PC-Kabinett

Im Zuge des Digitalpak-
tes konnte das in die
Jahre gekommene Com-
puterkabinett der Paul-
Guenther-Grundschule
modernisiert und erwei-
tert werden. Es verfügt
jetzt über 16 Computer-
arbeitsplätze für die
Schülerinnen und Schü-
ler.
Tüpfelchen auf dem „I“
bilden hier die neuen
kindgerechten Compu-
terstühle, die die Aus-
stattung der Grundschu-
le komplettieren.
Ein großes Dankeschön
geht auf diesem Wege
an die Stadt Geithain, die
auch Klassenräume und
Lehrkräfte der Grund-
schule mit digitalen Me-
dien ausgestattet hat.

Blick ins PC-Kabinett /
Foto M. Zahn
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Aus den Schulen

Internationales Gymnasium Geithain:

n Ein Bus voll Glück

Am 16. November 2021 besuchte der Ausstellungsbus „Glück sucht
dich“ die Klassen 9 und 10 des IGG. Das mobile Suchtpräventionspro-
jekt will die Risiko- und Lebenskompetenzen von Kindern und Jugendli-
chen in Sachsen fördern und einen verantwortungsvollen Umgang mit
Suchtmitteln und süchtig machenden Verhaltensweisen erreichen. In ei-
nem umgebauten Doppelstockbus mit acht interaktiven Stationen konn-
ten sich die Schüler/innen spielerisch mit den Themen Glück und Sucht
auseinandersetzen und ihre Sichtweisen auf Glück, Identität, Konsumri-
siken und Rauschmittel reflektieren.

Fotos: Frau Prautzsch, 16.11.2021

Internationales Gymnasium und Internationales 
Wirtschaftsgymnasium Geithain:

n Strongest student wanted

Auch in diesem Jahr fand unser alljährlicher Kraftsportwettkampf am
IGG und IWG statt. In der Woche vom 06.–10.12.2021 konnten sich die
SchülerInnen jeder Klasse in den Disziplinen Seilspringen, Crunches,
Standweitsprung und Wurf-Pass-
Kraft messen. Jeder gab sein Bes-
tes, denn jeder Punkt zählte.
Schließlich wurde unter allen Klas-
sen auch noch die stärkste (mit
dem besten Gesamtdurchschnitt)
gesucht. Dementsprechend gut
war die Stimmung, alle feuerten
sich gegenseitig an und motivier-
ten sich zu Höchstleistungen. 

n Alles Gute für 2022!

Nach diesem wiederum so turbulenten Jahr ist es nun an der Zeit für 
Ruhe und Entspannung. Wir wünschen allen Schüler/innen, Eltern, Leh-
rer/innen und Mitarbeitern und ihren Familien von Herzen einen gesun-
den Start ins neue Jahr!

n SAVE THE DATE

05.02.2022, 09:30–12:30 Uhr: virtueller Tag der offenen Tür

Das beste Mädchen und der beste Junge aus jeder Klassenstufe dürfen
dann im März auch noch an einem übergreifenden Wettbewerb des
Schulverbundes Saxony International School gGmbH teilnehmen, bei
dem sie sich gegen die SchülerInnen der anderen SIS-Schulen behaup-
ten können. Dafür wünschen wir ihnen schon jetzt viel Erfolg!

Die Sportlehrer
Fotos: Herr Hodul, 08./09.12.2021
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Aus den Schulen

n Berufe vorgestellt 

In den letzten Wochen vor den Herbstferien setzte sich die Klasse 4a in-
tensiv mit dem Thema Berufe auseinander.  Jedes Kind recherchierte zu
einem Beruf und erstellte ein Plakat. Im Anschluss stellten sie ihren Be-
ruf der Klasse vor. Neben Tierärzten wurden auch Berufe des Dirigenten,
Rettungssanitäters, Justizvollzugsbeamten und Schriftstellers ausge-
sucht. Einer der Berufe war der des Landwirts. Dafür bekamen die Kin-
der Besuch eines gelernten Landwirtes.  Er brachte seinen Beruf den
Kindern anschaulich näher und berichtete auch von seiner eigenen
Landwirtschaft.  Die Kinder waren begeistert.  Einige können sich nun
auch vorstellen, entweder im Pflanzenbau oder in der Tierproduktion zu
arbeiten. 

Hanni Frommhold (Referendarin)
Foto: Berufsurkunde 

n Geithain helau!!!

Jedes Jahr am 11.11.beginnt die Fa-
schingszeit. Trotz der vielen geltenden Be-
schränkungen hat sich der Geithainer Car-
neval Club e.V. in diesem Jahr etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Mit bunt ge-
schmückten Autos, lauter Musik, lustigen
Kostümen, vielen Kamellen und ausgelas-
sener Feierlaune besuchte der GCC e.V.
unsere Schule und sorgte für strahlende
Kinderaugen und jeder Menge gute Lau-
ne. Unter Einhaltung der geltenden Coro-
naregeln konnten unsere Schüler und
Schülerinnen den Alltag für eine kurze Zeit

vergessen und auf den Schulhof den Beginn der 5. Jahreszeit feiern. Es
wurde getanzt, eine Polonaise veranstaltet, viel gesungen und gelacht.
Wir möchten den Mitgliedern der GCCs für diese tolle Überraschung
danken und hoffen, dass wir bald alle wieder gemeinsam Fasching fei-
ern können. Maria Köhn, Foto: Geithain helau

n Better together
„Freundschaft und Zusammenhalt“ war das Thema des diesjährigen

Bundesweiten Vorlesetags der Stiftung Lesen.  Auch dieses Jahr nahm
unsere Schule wieder daran teil.  Eine bunte Vielfalt an Kinder- und Ju-
gendbüchern wartete darauf, von unseren Schülerinnen und Schülern
entdeckt zu werden.
Mit Borst dem Frischling und seiner Mama halfen die Schülerinnen und
Schüler einer Meeresschnecke wieder nach Hause zu kommen.  Ge-
meinsam mit den Horse Club Freundinnen Lisa, Hannah, Sarah und So-
fia entlarvten sie einen Saboteur. Dass es manchmal gar nicht so
schlecht ist anders zu sein als seine Freunde, konnten die Kinder bei
dem „Schlauen kleinen Elefanten“ auf Deutsch und Arabisch entdecken.
Mit Habbi dem Erdhörnchen fanden sie heraus, dass Feinde auch zu
Freunden werden können und mit dem Maulwurf entdeckten die Kinder,
dass man Freunde gar nicht immer sehen muss, um befreundet zu blei-
ben.  Dass man selbst wenn man irgendwie anders ist, Freunde finden
kann, erfuhren die Kinder bei „Irgendwie Anders“. Als Gast in Wilma

Walnuss kleinem Baumhotel hörten die Schülerinnen und Schüler, was
man gemeinsam alles verwirklichen kann, und mit den Freunden Rico
und Oskar schnappten sie den berüchtigten Aldi-Kidnapper. Gemein-
sam mit dem Löwen versuchten sie die Löwin zu retten und begaben
sich mit Corduroy die Suche nach seinem Knopf.
Im Anschluss an das Vorlesen haben die Lehrkräfte noch passende Ak-
tionen für die Kinder vorbereitet. Es wurden Wildschweine, Schneemän-
ner, Fahnen und Freundschaftsbänder gebastelt, Theaterstücke einstu-
diert, Hotels gestaltet, Briefe geschrieben, philosophiert und Teamübun-
gen gemacht. 
Es war ein sehr schöner Tag für alle Beteiligten und wir sind natürlich
auch nächstes Jahr wieder dabei.
Vielen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen, die diesen Tag mitgestal-
tet haben.

Lisa Stolze, Foto: Vorlesetag 
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n Christmas surprise

Weihnachtszeit 2021. Der Weihnachtsmarkt der IPS Geithain fällt aus,
das Weihnachtsmusical Hänsel und Gretel kann nicht stattfinden, viele
Kinder können in ihren Klassen ihre Kalendertürchen nicht öffnen, weil
sie in Quarantäne sind. 
Eins hat aber doch geklappt. Unter Einhaltung aller Hygienemaßnahmen
bekamen wir am 08.12.21 Besuch von Kollegen der „Phänomenia“ aus
Stollberg. Im Gepäck hatten sie, kleine Experimente und Exponate zum
Anfassen, Ausprobieren und Lernen. Damit wollten sie spielerisch Freu-
de und Neugier an den Naturwissenschaften vermitteln und sorgten für
einige AHA-Effekte. Zum Beispiel wurde ein Taucher aus Trinkröhrchen

und Büroklammern gebastelt und in eine mit Wasser gefüllte Plastikfla-
sche gegeben. Wurde die Flasche verschlossen, schwamm der Taucher
oben. Drückte man die Flasche, so sankt der Taucher auf den Grund. 
In den 2 Stunden, die jeder Klasse zur Verfügung standen, konnten außer-
dem verschiedene Basteleien angefertigt werden. Ein großes Danke-
schön an die Mitarbeiter von „Phänomenia“ für diesen abwechslungsrei-
chen Vormittag. Übrigens kann die interaktive Erlebniswelt für Jung und
Alt in Stollberg besucht werden und ist bestimmt einen Ausflug wert.

Heike Bergmann

Aus den Schulen

Knobeln Phänomenia Knobeln Phänomenia Taucher Phänomenia

n Neue Kooperation zwischen der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig und der 
Paul-Guenther-Grundschule Geithain

Am 18.11.2021 ging „Young Music Academy“
– ein Programm zur musikalischen Nach-
wuchsförderung - an den Start. Die Mädchen
und Jungen der Klassen 2 und 3 bekamen
durch Fachkräfte der Musikschule Instrumente

vorgestellt. Bei Interesse erhalten die Kinder
ab Januar 2022 die kostenfreie Möglichkeit ein
Instrument zu erlernen. Erfreulicher Weise wur-
de das Angebot von einer ganzen Reihe von
Schülerinnen und Schülern angenommen. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Katja
Uhlich, Regionalleitung Geithain / Frohburg,
für die jahrelange gute Zusammenarbeit.

Toni Leuschner zu Gast bei den Kindern in der Klasse 2b
Foto M. Zahn

Kinder der Klasse 2b 
Foto M. Zahn
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n Nikolaustag in der Paul-Guenther-Grundschule 

Am 06.12.2021 fand in der Grundschule der Pauli unser Nikolaustag statt. Trotz der derzeit
schwierigen Bedingungen konnte in jeder Klasse in kleinem Rahmen eine Weihnachtsfeier für die
Kinder ermöglicht werden, die alle in vorweihnachtliche Stimmung brachte. So war in gemütlicher
Runde Zeit für Wunschzettelschreiben, Geschenke basteln, Knobeln, Kekse und Lebkuchen na-
schen, Märchen erzählen sowie gemeinsame Gespräche. Höhepunkt war vor allem für die ersten
und zweiten Klassen der Besuch des Weihnachtsmannes. Dank zahlreicher engagierter Wichtel
und bärtiger Männer konnten alle Kinder mit kleinen Geschenken und lustigen Erlebnissen über-
rascht werden. Das Grundschulteam dankt dafür allen Helfern.

K. Viehweg, Fotos: A. Winkler/ K. Viehweg, 2021 „Nikolaus in der GS der Pauli“

Aus den Schulen

Anzeige(n)



C
M
Y
K

15 Geithainer Anzeiger31. Dezember 2021

Aus den Schulen

n Reinigungsaktion der Stolpersteine

Am 09.11.2021 trafen sich Schüler der 9. und
10. Klassen zur Stolpersteinpflege in der Ei-
senbahnstraße in Geithain. Anlässlich der
Reichsprogromnacht von 1938 wird dieser
09.11. für eine Putzaktion der verlegten Stol-

persteine genutzt. Begleitet wurden wir von
unserer Bundestagsabgeordneten Franziska
Mascheck, Herrn Schmidt, dem Enkel von
Paul Weise, für den wir im April einen Stolper-
stein verlegt haben, sowie Vertretern des Gei-

hainer Heimatvereins. Wir reinigten alle fünf
Stolpersteine in Geithain und gedachten der
Opfer des Nationalsozialismus.

Text und Fotos: B. Biringer, 2021 

n Junge Künstler

Da unser großes Ereignis, der „Adventszau-
ber“ mit Tag der offenen Tür und dem dazuge-
hörigen Projekttag, leider ausgefallen ist, stel-
len wir nun ein paar junge Künstler unserer
Schule vor. Einige Bilder sind im vergangenen
Schuljahr im Kunstunterricht entstanden, eini-
ge in diesem Schuljahr. Weitere tolle Kunst-
werke gibt es im nächsten Anzeiger.

H. Hille

Lea-Sophie Hennig, Kl. 5 Mareike Rupf, Kl. 8

Marek Madle, Kl. 6

Maximilian Reuter, Kl. 8

Nike Frommherz, Kl. 9
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Fotos: Familie Bracklow

n Danke an unsere Sponsoren

Wir möchten uns recht herzlich bei der MITGAS GmbH für die großzügi-
ge Unterstützung unserer D Junioren bedanken. Die neuen Trikots sind
ein echter Hingucker und lassen die Gegner schon etwas neidisch wer-
den. Für die Kids war es eine echte Überraschung und sie haben sich
riesig darüber gefreut …

Wir hoffen natürlich auf einen weiterhin erfolgreichen Saisonverlauf auch
im Jahr 2022, wo wir unsere ungeschlagenen Serie mit weiteren Siegen
ausbauen wollen… auch am Ende der Saison wollen wir versuchen ganz
oben zu stehen. Wer Lust hat unser Team zu verstärken, wir trainieren
immer Mo (Mehrzweckhalle Geithain-West 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr) und
Mittwochs in Narsdorf (selbe Uhrzeit) oder einfach bei René Bracklow
melden unter 015254697865 .

Vereinsnachrichten

n Danke an unsere Sponsoren 

Wer Lust hat unser Team zu verstärken, wir trainieren immer Mo (Mehr-
zweckhalle Geithain-West 16:00 Uhr bis 17:15 Uhr) und Mittwochs in
Narsdorf (selbe Uhrzeit) oder einfach bei René Bracklow melden unter
015254697865 .  

E 1 Junioren FSV Alemannia Geithain

Auch unsere E Junioren möchten sich noch für die gesponserten Trikot-
sätze recht herzlich bei Danny Apitzsch von der Nachhilfe Geithain.de
bedanken. Auch wenn die Spende bereits zur letzten Saison erfolgte
sind wir natürlich sehr glücklich darüber gewesen.  

Anzeige(n)
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Vereinsnachrichten

n Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
des Paul-Fleming-Chores Wechselburg e.V.

Das zu Ende gehende  zweite Corona-Jahr ermöglichte es uns,
wenigstens in der zweiten Jahreshälfte unter Hygieneauflagen des
Chorverbandes zu proben.

Drei sehr gut besuchte Auftritte  ( deutsch-tschechisches Chortref-
fen in Lunzenau, Tag des Geotops auf dem Rochlitzer Berg, Ernte-
dankfest in Frankenhain )  verdeutlichten uns einmal mehr, wofür es
sich lohnt, wöchentlich in der Freizeit zusammenzukommen.
Es war inspirierend, endlich wieder die freudigen Gesichter der Zu-
hörer zu sehen.

Trotz aller momentanen Einschränkungen geben wir die Hoffnung
nicht auf, dass im Jahr 2022 unsere geplanten Konzerte stattfinden
können . Aktuelles finden Sie zu gegebener Zeit auf unserer 
Homepage .

All unseren treuen Zuhörern, Freunden und Förderern 
wünschen wir für das neue Jahr alles erdenklich Gute.

Die Sängerinnen und Sänger
sowie der Vorstand
des Paul-Fleming-Chores Wechselburg e.V.

Anzeige(n)



C
M
Y
K

18Geithainer Anzeiger 31. Dezember 2021

n Jahreshaupt-
versammlung 
der Jagdgenossen-
schaft 
Wickershain

Die für den 14.01.2022  
geplante Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenos-
senschaft Wickershain muss
aus Gründen der zurzeit gel-
tenden Coronaschutzmaß-
nahmen auf unbestimmte
Zeit verschoben werden.

Der Vorstand

Vereinsnachrichten

n Liebe Vorstandsmitglieder,
Zuchtfreunde und Unterstützer,

wieder ist ein Jahr vergangen und was das für Eins war. Ein Jahr in dem wir
uns nicht treffen konnten. Die Vereinsarbeit fast unmöglich war und wir alle
mit Corona zurechtkommen mussten. Leider konnten wir nur eine Ausstel-
lung im Kreisgebiet durchführen. Die Anderen mussten schon wieder abge-
sagt werden. So bleiben die Arbeit und der Lohn in der Geflügelzucht auch
2021 den Besuchern der Ausstellungen verborgen. Corona hat uns alle
schwer getroffen, doch lasst euch nicht von Corona beeinflussen. Schaut
mit Hoffnung und Zuversicht ins neue Jahr. Bedanken möchte ich mich bei
allen Zuchtfreunden für deren Durchhaltevermögen sowie der Stadt Geit-
hain für die finanzielle Unterstützung in der für Vereine schwierigen Zeit. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen einen guten Rutsch ins
neue Jahr, gute Zuchterfolge und vor allem bleibt weiterhin gesund 
und munter.
Reflektiert die vergangenen Tage, sammelt neue Kraft und bleibt unserem
schönen Hobby treu. Wir werden uns bald wieder sehen.

Markus Nöbel
Vorsitzender des Kreisverband Geithain

n Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ e. V. 

gratuliert im Monat 
Januar 2022 

Frau Erika Damschke

recht herzlich zum Geburtstag. 
Wir wünschen Gesundheit 
und weiterhin alles Gute.  

L. Schmuck
Vereinsvorsitzender 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 und für das neue Jahr 
Gesundheit, Zufriedenheit und ein erfolgreiches Gartenjahr. 

Bitte denken Sie an unsere Mitgliederversammlung am 29.
Januar 2022. 

Schmuck
Vereinsvorsitzender

Sonstiges

Anzeige(n)
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Wissenswertes

n Tierbestandsmeldung 2022

Bekanntmachung 
der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter/innen,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse ge-
setzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für:
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkör-

perbeseitigung
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Tierseuchen-

kasse.

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter/innen erhalten Ende
Dezember 2021 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Ja-
nuar 2022 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei
der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Tierseuchenkasse autori-
siert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar
2022 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar
2022 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere In-
formationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu
Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als
gemeldete/r Tierhalter/in u. a. Ihr Beitragskonto
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), er-
haltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht
über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt
entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel: 0351 / 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

n STUDIE DER MEDIZINISCHEN FAKULTÄT 
DER UNIVERSITÄT LEIPZIG 
ZU TRAUER UND VERLUST AB 60 JAHREN

Am Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP)
der Universität Leipzig wird aktuell eine Studie zu Trauer und Verlust
im höheren Lebensalter durchgeführt. Die Studie richtet sich an Perso-
nen ab dem 60. Lebensjahr, die den Verlust einer ihnen nahestehenden
Person erlebt haben, der mindestens 6 Monate oder länger zurückliegt
und die sich dadurch belastet fühlen. Im Rahmen der Studie sollen ver-
schiedene Unterstützungsmöglichkeiten für Trauernde (Programm A:
Online-Selbsthilfe, Programm B: Trauerratgeber) getestet werden.  
Eine Studienteilnahme ist deutschlandweit möglich. Teilnehmer*innen
erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 30 €.

Trauer und Verlust 
Der Verlust einer nahestehenden Person hinterlässt bei vielen Menschen
eine große Lücke in ihrem Leben und es fällt schwer, sich an die neuen
Umstände anzupassen. Trauer ist eine normale und gesunde Reaktion
auf einen bedeutsamen Verlust. Dabei kann die Trauerreaktion von Per-
son zu Person ganz unterschiedlich ausfallen. Hier gibt es kein richtiges
oder falsches Trauern. Häufig ist das Trauererleben von Trennungs-
schmerz, Traurigkeit, Sehnsucht, Wut und Angst, aber auch durch posi-
tive Erinnerungen an die verstorbene Person geprägt. In vielen Fällen
lässt die anfänglich intensive Trauerreaktion nach einer gewissen Zeit
nach. Den Hinterbliebenen fällt es dann wieder leichter, sich den alltägli-
chen Aufgaben zuzuwenden. 

Wenn die Trauer bleibt 
Die Zeit nach einem einschneidenden Verlust gut zu bewältigen, ist be-
deutsam für das eigene Wohlbefinden und die Gesundheit. In den meis-
ten Fällen bedarf Trauer keiner professionellen Hilfe. Manche Menschen
fühlen sich jedoch noch mehrere Monate oder Jahre nach dem Verlust
durch die Trauer beeinträchtigt. Die Sehnsucht, Trauer und der Schmerz
können dann so stark werden, dass bei den Betroffenen der Eindruck
entsteht, nie wieder ein glückliches, zufriedenstellendes Leben führen
zu können. Betroffene empfinden oft intensive Gefühle, das Nicht-Ak-
zeptieren-Können des Verlustes, sowie andauernde Sorgen und Gedan-
kenkreisen, z.B. ob man etwas hätte tun können. In manchen Fällen wer-
den Orte, Situationen oder Gefühle, die an den verstorbenen Menschen
erinnern, vermieden. Dies stellt eine starke Belastung für die Betroffenen
dar und birgt ein erhöhtes Risiko für die Entwicklung psychischer Stö-
rungen, z.B. Depressionen oder Angststörungen, sowie körperlicher Be-
schwerden. 

Falls Sie an einer Studienteilnahme interessiert sind oder weitere Infor-
mationen zur aktuellen Studie wünschen, wenden Sie sich bitte an das
Institut für Sozialmedizin, Arbeitsmedizin und Public Health (ISAP): 
Institutsleitung: Prof. Dr. med. Steffi G. Riedel-Heller
Ansprechperson: Frau Franziska Förster, M.A. Soz.
Telefon: 0341-9715482, E-Mail: trauerstudie@medizin.uni-leipzig.de
Foto: Uni Leipzig, Institut für Sozialmedizin

Weitere Informationen 
erhalten Sie 

unter
www.geithain.net
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Wissenswertes

n Geithain im 20. Jahrhundert

von Dr. Gottfried Senf

Das 20. Jahrhundert mit seinen Zäsuren 1918, 1933, 1945 und 1989/90 ist in Familiengesprächen weitaus präsenter als weit in der Stadt-
vergangenheit zurückliegende Themen. Seit Februar 2019 erscheinen in loser Folge auf der Homepage und im Amtsblatt Beiträge zur Geit-
hainer Zeitgeschichte. Hinweise, Ergänzungen oder Fragen zu den Quellen bitte über E-Mail an senfg@aol.com oder
geithainerheimatv@gmx.de

Der Riss ging durch viele Familien

Junge Geithainer SA-Männer im Cafe Hartwig, 1931, Chemnitzer  Straße

Junge Geithainer, 1931, Spielmannszug des Roten Frontkämpfer-Bundes

Die politischen Auseinandersetzungen am Ende der Weimarer Republik
beeinflussten auch den Alltag der Geithainer. Im Stadtarchiv sind die po-
lizeilichen Genehmigungen für die Agitations- und Propagandazüge
vollständig vorhanden. Häufigkeit, Orte und Zeiten der Touren lassen
den Leser auch nach 90 Jahren ahnen, wie dramatisch die damaligen
Wochen und Monate verliefen. Der Riss ging durch viele Familien. Der
Sohn marschierte bei den Kommunisten, der Schwiegersohn war in der
SA. Auf den Bildern 1 und 2 sind zwei Cousins die politischen Gegner! 

In einem Bericht vom 12. November 1931 an die Amtshauptmannschaft
schreibt der Bürgermeister über "… die fast täglich stattfindenden poli-
tischen Versammlungen, die namentlich von der N.S.D.A.P. und von der
K.P.D. einberufen werden."  Im Dezember kam es im "Stadt Altenburg"
zu einer regelrechten Saalschlacht mit Verletzten, sodass Dr. Kurt Kyber
gerufen werden musste. Der Kleinstadtalltag mit Gesang- und Sportver-
einen fand statt trotz Lärm und Kampf zwischen Rechts und Links! Der
Gesangverein „Harmonie“ feierte 1931 sein hundertjähriges Bestehen.

Anzeige(n)
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Wissenswertes

n „Regionalbudget im ländlichen Raum 2021“:
Umsetzung von 15 Kleinprojekten im Land 
des Roten Porphyr

Als Ergänzung zu den bewährten LEADER-Fördermitteln der EU beka-
men die sächsischen LEADER-Gebiete 2021 wieder die zusätzliche
Chance, die sogenannten „Regionalbudgets im ländlichen Raum“ zu
nutzen.
Im Land des Roten Porphyr starteten im Frühjahr dazu zwei Aufrufe für
kommunale Kleinprojekte mit einer maximalen Förderhöhe von 10.000
Euro. „Alle eingereichten Projekte konnten inzwischen erfolgreich umge-
setzt werden und die Lebensbedingungen in unserem ländlichen Raum
wieder ein Stück weit verbessern“, freut sich Regionalmanagerin Jana
Uhlmann. 
Im Zettlitzer Ortsteil Hermsdorf konnte beispielsweise die bisherige
Turmkombination auf dem Spielplatz durch eine neue ausgetauscht
werden. Die Kinder können nun wieder sicher klettern und an der fri-
schen Luft zusammen spielen. Für die Auswahl der Geräte wurde die
Dorfgemeinschaft mit einbezogen, um den Platz zum Treffpunkt für alle
Generationen attraktiv zu gestalten.
Weiterhin konnten u.a. der Zugang und die Freiterrasse am Zollhaus in
Geithain neugestaltet werden. Das historische Gebäude kann für Trau-
ungen und Veranstaltungen genutzt werden und wertet nun auch nach
außen hin optisch den gesamten Bereich rund um Stadttor, Stadtmauer,
Nikolaikirche und Unterirdische Gänge auf. Dank der Maßnahme ist das
Gebäude nun auch wieder für Menschen mit Mobilitätshilfen, Rollstüh-
len oder Kinderwagen zugänglich. Es kann mit seiner Terrasse als öf-
fentliche Informations- und Begegnungsstätte für alle genutzt werden.

Die folgenden Projekte konnten im Land des Roten Porphyr aus dem
„Regionalbudget im ländlichen Raum 2021“ erfolgreich umgesetzt wer-
den:

… aus der Maßnahme 3.0 Dorfentwicklung:
• Installation einer Brandmeldeanlage in der Einrichtung Hort "Die Ein-

steins", Frohburg
• Erneuerung Bruchsteinwand mit Treppe im Park, Königsfeld
• Gestaltung des naturnahen Erlebnishügels in der Kita Apfelbaum,

Seelitz
• Herstellung Rettungsweg/Brandschutzmaßnahmen im Hort, Mühlau
• Durchführung von Umbaumaßnahmen im Bürgerhaus, Taura
• Neugestaltung Teilbereich des Dorfplatzes, Burgstädt OT Mohsdorf
• Abriss von Bausubstanz im Innenbereich, Penig OT Thierbach
• Sportgerätecontainer am Sportplatz der Oberschule, Claußnitz
• Erneuerung Entwässerung in Kita, Erlau
• Aufbau neues Spielgerät auf den Spielplatz, Zettlitz OT Hermsdorf
• Erneuerung Spielplatz, Königshain-Wiederau OT Wiederau

… aus der Maßnahme sowie 4.0 dem ländlichen Charakter ange-
passte Infrastrukturmaßnahmen:

• Modernisierung Straßenbeleuchtung, Rochlitz OT Breitenborn
• Abriss und Aufstellung eines neuen Buswartehäuschens, Wechsel-

burg OT Zschoppelshain
• Neubau einer Bushaltestelle, Lunzenau OT Niederelsdorf
• Neugestaltung Zugang und Freiterrasse am Zollhaus, Geithain

Kontakt:
Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“
Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V.
Burgstraße 6, 09306 Rochlitz
Telefon +49 (0)3737 7863620, Email info@porphyrland.de

n Wir helfen weiter

Und das ist auch wichtig.
In der Nacht vom 14. Auf den 15. Juli diesen Jahres verwüstete eine un-
vorstellbare Flut das Ahrtal im Westen Deutschlands. Davon erfuhren
wir, wie jeder von euch, in den Medien. Eine entfernte Bekannte aus
Bornheim berichtete Details. Es ging um zerstörte Häuser, überflutete
Tierställe, Evakuierungen und darum, dass Menschen ihr gesamtes Hab
und Gut verloren haben, wenn nicht ihr Leben oder liebe Angehörige. So
fassten wir den Entschluss, ein paar Spenden zu sammeln, in erster Li-
nie Lebens –  und Futtermittel, diese in den Pferdehänger zu laden und
am Wochenende, 9 Tage nach der Flut, loszufahren. In paar Freunde
schlossen sich mit einem Notstromaggregat und weiteren Spenden an.
Nach 8 Stunden Fahrt erreichten wir das Ahrtal. Ohne den Grafen Lan-
zerath, den wir zufällig trafen, der uns durch Polizeisperren lotste und
uns Berechtigungsscheine ausstellte, welche uns als Helfer und Versor-
ger kennzeichneten, wäre unsere Reise bereits oberhalb des Tals zu En-
de gewesen. Als wir dann endlich die Serpentinen ins Tal hinunterfuhren,
eröffnete sich uns ein Anblick, der alles Vorstellbare übertraf:
Schuttberge, so hoch wie Häuser längs der teils zerstörten Strassen,
komplett zerstörte einst massive Brücken über die Ahr, die friedlich und
seicht dahinplätscherte, ganz oder teilweise weggerissene Häuser,
Schwemmgut und Wohnwagen der ansässigen Campingplätze 5-6 Me-
ter hoch in Baumkronen, Hubschrauber, die immer wieder Teams mit
Spürhunden am Ahrufer absetzten, auf der Suche nach Vermissten. Wir
waren geschockt und funktionierten dennoch irgendwie. Wir stationier-
ten uns in Ahrbrück und versorgten zu Fuss die betroffenen Häuser mit
Lebensmitteln, Hygieneartikeln und Tierbedarf. Nach anfänglicher
Skepsis nahmen die Menschen dankbar an und suchten uns auch bei
den Fahrzeugen auf. Auch unzählige Helfer, über und über mit Schlamm
bedeckt statteten wir mit gespendeter neuer Arbeitskleidung aus. Be-
reits am Sonntag, als wir die Heimreise antraten, war für uns alle klar: Wir
kommen wieder! Nach mittlerweile 6 Hilfstransporten ins Ahrtal kennen
wir beinahe jede Ortschaft auf zerstörten 70 km Länge, lernten unzählige
dankbare Menschen kennen, hörten immerzu Geschichten und Schick-
sale der Betroffenen, weinten mit ihnen. Noch heute beschleicht uns alle
ein mulmiges Gefühl, jedes Mal wenn wir uns mit dem Konvoi dem Ahr-
tal nähern. Das Erlebte und Gehörte verändert einen Menschen. 
Die Bedürfnisse der Menschen ändern sich über die Wochen; erst wurde
Schlamm mit Eimerketten aus den Häusern gebracht und das Lebens-
notwendige verteilt, ganze Häuser wurden entkernt, damit sie trocknen
können. Baumaterial fehlt an jeder Ecke. Tausende Haushalte sind noch
immer nass, kalt, ohne Heizung, teils ohne Strom, manchmal fehlen Tü-
ren oder Fenster. Diese Menschen sind noch immer auf Unterstützung
angewiesen, verlieren ohne die Helfer den Mut, besonders jetzt in der
dunklen Jahreszeit. Wir verteilten unzählige Heizer, Decken, Wärmfla-
schen, Werkzeuge, Putz, Elektrobedarf, Küchengeräte zur Zubereitung
einer warmen Mahlzeit. Wir schickten über 250 Adventskalender in Kitas
und verteilten vor Ort Weihnachtspäckchen an die Kinder der Betroffe-
nen und Weihnachtsgebäck, konnten nach Ahrbrück eine neue „Heilige
Familie“ aus Niedersachsen vermitteln. Wir rückten mit Bagger und
Radlader an, um Grundstücke zu beräumen. Dies alles wäre ohne die
Spenden von so vielen Menschen und auch der Unterstützung einiger
Firmen keinesfalls möglich gewesen.
Wir sammeln Spenden zielgerichtet, stehen mit den betroffenen Famili-
en in Kontakt. Helfer kennen sich untereinander, sind eine Familie mit
den Betroffenen. We AHR Family.
Wir sind die Ossis für s Ahrtal, sind mittlerweile über 50 Helfer und Un-
terstützer und arbeiten eng mit dem Förderverein Kita Gößnitz zusam-
men. Wir bedanken uns bei allen, die bereits gespendet haben, uns in
jeglicher Form unterstützt haben und wünschen euch von Herzen eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in das kommende
Jahr. Wir wünschen uns, dass auch im neuen Jahr die Spendenbereit-
schaft nicht nachlässt, denn das Ahrtal braucht uns und euch, denn nur
durch euch können wir helfen. Sowohl jeder Einzelne, als auch Firmen
können ein Teil werden von „Ossis für s Ahrtal“.
Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch; und vor
allem BLEIBT GESUND.

Ronny und Denise, Narsdorf
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n Friedhofsgebührenordnung (FriedhGO) 

Wissenswertes

für die Friedhöfe des Ev.-Luth. Kirchspiels Geithainer Land in Geit-
hain, Wickershain, Syhra, Niedergräfenhain, Ossa, Rathendorf,
Jahnshain, Langenleuba-Oberhain, Niedersteinbach, Obergräfen-
hain, Oberelsdorf, Lunzenau, Hohenkirchen, Rochsburg, Tauten-
hain, Ebersbach, Nauenhain, Frankenhain, Frauendorf und Hopf-
garten

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 Buchstabe
a und 43 der Kirchgemeindeordnung der Evangelisch-Lutherischen
Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in der
jeweils geltenden Fassung und § 12 Absatz 1 der Rechtsverordnung
über das kirchliche Friedhofswesen in der Evangelisch-Lutherischen
Landeskirche Sachsens (Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 9. Mai
1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) hat das Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer
Land die folgende Gebührenordnung für die Friedhöfe in Geithain, Wick-
ershain, Syhra, Niedergräfenhain, Ossa, Rathendorf, Jahnshain, Lan-
genleuba-Oberhain, Niedersteinbach, Obergräfenhain, Oberelsdorf,
Lunzenau, Hohenkirchen, Rochsburg, Tautenhain, Ebersbach, Nauen-
hain, Frankenhain, Frauendorf und Hopfgarten beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung der Friedhöfe und ihrer Einrichtungen sowie für sons-
tige in § 8 aufgeführte Leistungen der Friedhofsverwaltung werden Ge-
bühren nach dieser Gebührenordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist
     1.   wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflichtige Leistung

nach dieser Ordnung beantragt oder durch ihm zurechenbares
Verhalten ausgelöst hat,

     2.   wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erworben oder ver-
längert hat,

     3.   wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung
durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
     1.   wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in wessen Interes-

se sie vorgenommen wird,
     2.   wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung

durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht 
- für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der jeweiligen

gebührenpflichtigen Leistung.
- für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhaltungsgebühren

mit der Verleihung des Nutzungsrechtes für die gesamte Nutzungs-
dauer der Grabstätte oder mit der Festlegung der Verlängerung des
Nutzungsrechtes für den Zeitraum der gesamten Verlängerung der
Grabstätte.

- für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
- für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwaltungshand-

lung.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schriftlichen Gebüh-

renbescheids fällig und sind innerhalb der dort angegebenen Zah-
lungsfrist an die Friedhofskasse zu entrichten.

(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherhei-
ten können Bestattungen nicht verlangt werden.

(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemeinschaftsgräber wer-
den für die gesamte Nutzungszeit im Voraus erhoben.

(4) Die Friedhofsunterhaltungsgebühr ist bis zum 30. Juni des jeweili-
gen Erhebungsjahres fällig.

§ 5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger Gebühren
(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende Aufwand durch

den Gebührenschuldner zu erstatten.
(2) Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren

eingezogen. Die Kosten der Vollstreckung hat der Vollstreckungs-
schuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen per-
sönlicher oder sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder teilweise
erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
A.         Benutzungsgebühren
I.          Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grab-

stätten
1.         Reihengrabstätten
1.1       für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres 
           (Ruhezeit 10 Jahre)                                                         200,00 €
1.2       für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres 
           (Ruhezeit 20 Jahre)                                                        430,00 €
2.         Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1       für Sargbestattungen
2.1.1.   Einzelstelle für Verstorbene vor Vollendung des 
           2. Lebensjahres 
           (Ruhezeit 10 Jahre)                                                         225,00 €
2.1.2    Einzelstelle                                              450,00 €
2.1.3    Doppelstelle                                              800,00 €
2.2       für Urnenbeisetzungen
2.2.1    Einzelstelle                                             450,00 €
2.2.2    Doppelstelle                                              800,00 €
2.3       Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts 
           an Wahlgrabstätten (Verlängerungsgebühr) 
           pro Jahr für Grabstätten 
           nach 2.1.1.                                                                        22,50 €
           nach 2.1.2 und nach 2.2.1.               22,50 €
           nach 2.1.3.und nach 2.2.2.               40,00 €

II. Gebühren für die Bestattung:
(Verwaltungs- u. Organisationsaufwand im Zusammenhang mit der Be-
stattung, Aufwand für Grabherstellung etc.)
1.1       Sargbestattung (Verstorbene bis 2 Jahre)                                     
           nach Aufwand
1.2       Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre)                       470,00 €
1.3       Urnenbeisetzung                                                            300,00 €

III. Umbettungen, Ausbettungen
1.1       Umbettung von Urnen auf demselben Friedhof             500,00 €
1.2       Ausbettung von Urnen bei Überführung auf einen 
           anderen Friedhof (zzgl. Überführungskosten)                 300,00 €
1.3       Einbettung von Urnen bei Überführung von 
           einem fremden Friedhof                                                 300,00 €
1.4       Bei Umbettung von Särgen wird nach § 8 der 
           Friedhofsgebührenordnung verfahren.
           
IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr 
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhaltung der allgemei-
nen Friedhofsanlage wird von allen Nutzungsberechtigten (Inhaber ei-
nes Grabnutzungsrechts) auf Dauer des Nutzungsrechtes eine jährliche
Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die Höhe der
jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 22,00 pro Grablager.
Sie ist bis zum 30. Juni des jeweiligen Erhebungsjahres fällig.     

V. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und Friedhofskapel-
le/Gemeinderaum in Geithain und Wickershain:
1.         Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle                                  
           Benutzung der Friedhofskapelle/des Gemeinde-
           raumes in Geithain und Wickershain                              150,00 €
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2.         Gebühr für die Benutzung der Trauerhalle 
           in Niedergräfenhain                                                          75,00 €
3.         Gebühr für die Benutzung der Trauerhalle 
           in Niedersteinbach                                                           85,00 €

VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für Erstgestaltung, Namensträger,
laufende Unterhaltung für die Dauer der Ruhezeit von 20 Jahren.
1.         Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich gestaltete 
           Reihengräber)
1.1.      für Sargbestattung mit Pflege in einfacher Form         3.040,00 €
1.2.      für Urnenbestattung mit Pflege in einfacher Form       2.870,00 €
1.3.      für Sargbestattung mit erhöhtem Pflegeaufwand                         
           (in Frankenhain)                                                           5.730,00 €
1.4.      für Urnenbestattung mit erhöhtem Pflegeaufwand 
           (in Frankenhain)                                                           5.620,00 €
1.5.      für Urnenbestattung im Baumgrabfeld                        2.870,00 €
2.         Urnengemeinschaftsgrabanlage pro Beisetzung
2.1.      in Urnengemeinschaftsanlage vereinfachtem 
           Pflegeaufwand                                                             2.500,00 €
2.2.      in Urnengemeinschaftsanlage mit erhöhtem 
           Pflegeaufwand (in L.-Oberhain)                                   3.000,00 €

                                                                                                     
VII. Gebühr für die Übernahme der Grabpflege 
1.         in einfacher Form
           Erstgestaltung                                                               170,00 € 
           Pflege pro Jahr                                                                 75,00 €
           Pflege für 20 Jahre                                                       1.500,00 €
2.         mit erhöhtem Pflegeaufwand
2.1.      Pflege pro Jahr für eine Einzelgrabstelle 
           (zzgl. Pflanzen)                                                                110,00 €
2.2.      Pflege pro Jahr für eine Doppelgrabstelle 
           (zzgl. Pflanzen)                                                               220,00 €

B.         Verwaltungsgebühren
1.         Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals 
           sowie anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen)     40,00 €
2.         Genehmigung für die Veränderung eines Grabmales 
           oder der Ergänzung von Inschriften oder anderer 
           baulicher Maßnahmen                                                     20,00 €
3.         Erteilung einer Berechtigungskarte an einen 
           Gewerbetreibenden                                                        40,00 €
4.         Verwaltungsgebühr für Trauerfeier ohne 
           Beisetzung auf dem Friedhof                                           50,00 €

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die kein Gebühren-
tarif vorgesehen ist, werden von der Friedhofsverwaltung nach dem je-
weiligen Aufwand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen hierzu be-

dürfen der öffentlichen Bekanntmachung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im vollen Wortlaut in den

Amtsblättern der Städte Geithain, Frohburg, Penig und Lunzenau.

Wissenswertes

(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebührenordnung liegt
zur Einsichtnahme aus in den Büros des Ev.-Luth. Kirchspiels Geit-
hainer Land in Geithain, Lgl.-Oberhain, Obergräfenhain, Lunzenau,
Tautenhain und Frankenhain sowie ist auf der Internetseite des Ev.-
Luth. Kirchspiels Geithainer Land unter www.kirche-geithain.de ver-
öffentlicht.

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen treten je-

weils nach der Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt
Leipzig am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung treten folgende
Friedhofsgebührenordnungen außer Kraft:
für das bisherige Ev.-Luth. Kirchspiel Geithainer Land vom
09.02.2016,
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinden Lgl.-Oberhain/Niedersteinbach
vom 01.03.2012/15.03.2012
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinden Obergräfenhain/Oberelsdorf vom
01.10.2003/01.10.2003
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lunzenau vom 12.02.2016
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Tautenhain-Ebersbach-Nauenhain
vom 20.06.2019
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oberfrankenhain vom 25.04.2018
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Frauendorf vom 06.06.2011 
für die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hopfgarten vom 19.01.2011

Anzeige(n)
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)

n  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

n Kassenärztlicher 
Bereitschafts-
dienst

Über die Einsatzzentrale des
kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienstes, Tel. Nr.

116117 kann der dienst-

habende Arzt bzw. die
diensthabende Praxis erfragt
werden.

Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei 
starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der
Rettungsdienst zuständig
und rund um die Uhr über
den Notruf 112 bei Bedarf
zu erreichen.  Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerzte-sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.

Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.

Fr., 31.12.2021    
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, 
Schillerstraße 6, Tel. 034341/42107

Sa., 01.01.2022
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 
04657 Narsdorf, Tel. 034346/60239

So., 02.01.2022
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 
04657 Narsdorf, Tel. 034346/60239

Sa., 08.01.2022
ZÄ Birgit Stefanie Heinich (Praxis Dr. Arnold) 
Str. d. Freundschaft 33, Frohburg, Tel.: 034348-51027

Sa., 09.01.2022
ZÄ Birgit Stefanie Heinich (Praxis Dr. Arnold) 
Str. d. Freundschaft 33, Frohburg, Tel.: 034348-51027

Sa., 15.01.2022
DS Liane Zschille, Rochlitzer Str. 2/Bad Lausick/
Tel. 034345-23152

So., 16.01.2022
DS Liane Zschille, Rochlitzer Str. 2/Bad Lausick/
Tel. 034345-23152

Sa., 22.01.2022
Dr. Katrin Barkschat, Badstr. 22, Bad Lausick, 
Tel. 034345-22231

So., 23.01.2022
Dr. Katrin Barkschat, Badstr. 22, Bad Lausick, 
Tel. 034345-22231

Sa., 29.01.2022
ZA Jan Rosello Bahnhofstr. 28, Frohburg, 
Tel. 034348/51545

So., 30.01.2022
ZA Jan Rosello Bahnhofstr. 28, Frohburg, 
Tel. 034348/51545

C   1     Apotheke am Markt                Markt 16                         04654   Frohburg              034348 51362

C   1     Chemnitztal-Apotheke            Schweizerthaler Str.1     09249   Taura                    03724   3272

C   2     Schwanen-Apotheke              Markt 14                         09217   Burgstädt             03724   14749

C   3     Sonnen-Apotheke                   Str.d.Freundschaft 31     04654   Frohburg              034348 53622

C   3     Neue Paracelsus-Apotheke    Leipziger Straße 9-11     09232   Hartmannsdorf      03722   5987500

C   4     Elefanten-Apotheke                Ahnataler Platz 1             09217   Burgstädt             03724   3007

C   5     Kohrener Land-Apotheke        Kohrener Markt 5           04654   Kohren-Sahlis      034344 61329

C   6     Sonnen-Apotheke                   Fr.-Marschner-Str. 49      09217   Burgstädt             03724   15772

C   7     Apotheke am Stadtpark          Robert-Koch-Straße 6    04643   Geithain                034341 42930

C   8     Neue Apotheke                       Chemnitzer Straße16      09212   Limbach-Oberfr.   03722   92092

C   9     Linden-Apotheke                    August-Bebel-Str.1         04643   Geithain                034341 44550

C   10   Rosen-Apotheke                     Frohnbachstraße 26        09212   Limbach-Oberfr.   03722   92072

C   11   Löwen-Apotheke                    Leipziger Str. 7                04643   Geithain                034341 42360

C   12   Kronen-Apotheke                    Jägerstraße 9                  09212   Limbach-Oberfr.   03722   73570

C   13   Marien-Apotheke                    Am Ring1                        09328   Lunzenau             037383 6208

C   14   Apotheke im Ärztehaus           Ludwig-Richter-Str.         09212   Limbach-Oberfr.   03722   87776

C   15   Löwen-Apotheke zu Penig     Markt 14                          09322   Penig                    037381 80269

C   16   Moritz-Apotheke                     Moritzstr. 18                    09212   Limbach-Oberfr.   03722   83655

C   17   Brücken-Apotheke                 Brückenstraße 13           09322   Penig                    037381 5688

C   18   Aesculap-Apotheke                Hauptstraße 28c             09212   Limbach-Oberfr.   03722   87314

C   19   Mozart-Apotheke                    Waldstraße 18                 09322   Penig                    037381 85297

C   20   Merkur-Apotheke                    Bismarckstraße 4a          09306   Rochlitz               03737   42395

C   21   Einhorn-Apotheke                  Rathausstraße 22            09306   Rochlitz                03737   42077

C   22   Beethoven-Apotheke              Leipziger Straße 23a/b    09232   Hartmannsdorf     03722   8904871

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.
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